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1 Zur Form der Darstellung 
 
In der ersten Spalte mit der Bezeichnung „Pos.“ für Position wird die benötigte Reihenfolge der Datensätze innerhalb des Belegkopfes und der Belegpositionen 

dargestellt. Die zweite Spalte beschreibt den Datentyp, wobei zwischen numerischen (N) und alphanumerischen (AN) Datenfeldern unterschieden wird. In der 

dritten Spalte werden Feldinhalte und/oder dazugehörige Bemerkungen aufgezeigt. In der vierten Spalte wird die Länge der Felder angegeben. Die 1. Zahl der 

Spalte „Länge“ gibt die maximale Länge der Felder an. Die ggf. aufgeführte 2. Zahl gibt die maximalen Nachkommastellen der numerischen Felder an, welche 

bereits in der 1. Zahl enthalten sind. Bei der Länge der Felder handelt es sich um variable Feldlängen. Einige Beispiele für die Länge von z.B. „4,2“ sind: 1234 

oder 123,4 oder 12,34 oder 0,12. In den numerischen Feldern wird das Komma als Dezimalzeichen verwendet. In der 5. Spalte wird der Status der jeweiligen 

Position mit einem M (Muß) versehen, wenn in diese Position von jeder Vertriebslinie ein Eintrag getätigt wird. Bei optionalen Feldern ist keine Anmerkung in 

dem Feld Status eingetragen. Diese können abhängig von der Vertriebslinie entweder gefüllt oder ausgespart werden. In der letzten Spalte sind Feldname und 

Erläuterungen dargestellt. 

Die einzelnen Datenfelder werden durch Semikolon voneinander getrennt (variable Feld- und Satzlänge). Bleiben optionale Felder ungefüllt, so wird hierfür nur 

ein Semikolon gesetzt. Die Satzarten werden dagegen jeweils durch ein CR CR LF (Carriage Return Carriage Return Line Feed) am Zeilenende getrennt. Der 

letzte Satz einer Datei endet mit einem CR CR LF CR LF.  

Die zu exportierende Datei hat temporär den Dateinamen MGE-Lieferanten-Nummer und die Endung "mec", z.B. "99999.mec". Sollte eine Datei mit diesem Na-

men bereits existieren, wird der Dateiname vor der Endung mit "(Nummer)" ergänzt, z.B. "99999(1).mec". Die Datei kann dann aber mit einem wahlfreien Namen 

auf das System des Lieferanten gespeichert werden. 

Die Datensätze erscheinen in der Datei in der Reihenfolge Kopfsatz (K) und hiernach die entsprechenden Positionssätze (P). Eine Datei mit mehreren Bestellun-

gen könnte z.B. folgendermaßen aufgebaut sein: KPPPPPKPKPKPPPPPPPKPKP 
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2 Beschreibung des Belegkopfes 
 

 
Pos. 

 
Daten- 

typ 

 
Feldinhalt/ 
Bemerkung 

 
Länge

 
Status 

 
Feldname / Erläuterung 

K1. AN K
GROSSBUCHSTABE

1 M K = Belegkopf: kennzeichnet den Anfang des Kopfdatensatzes 

K2. N 10, 25, 30, 1028, 1034, 
1037, 1063 oder 1072

5 M Kennzeichen der Vertriebslinie 
10 = KAUFhOF Warenhaus AG 
25 = oviesse GmbH 
30 = DINEA Gastronomie GmbH  
1028 = METRO MDL Distributionslogistik GmbH 
1034 = C + C Schaper GmbH 
1037 = extra Verbrauchermärkte GmbH 
1063 = real,- SB-Warenhaus Holding GmbH 
1072 = METRO Großhandelsgesellschaft mbH 
 

K3. N 0000000000000 13 M ILN des Lieferanten  

K4. N 00000 5 M MGE-Lieferanten-Nr.: Eindeutige Nummer, die von der MGE genau einem Lieferanten zu-
geordnet wird 

K5. N 0000000000000 13 M ILN des Käufers 

K6. N 0000000000000 13 M ILN des Warenempfängers 

K7. N 0000000000000 13  ILN des Warenendempfängers 

K8. N 0000000000000 13  ILN des Rechnungsempfängers 

K9. AN EUR
GROSSBUCHSTABEN

3 M Währung: EUR=Euro  

Beschreibung des Belegkopfes 
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Pos. 

 
Daten- 

typ 

 
Feldinhalt/ 
Bemerkung 

 
Länge

 
Status 

 
Feldname / Erläuterung 

K10. N 00000000000000000 17 M Nummer der Bestellung 

K11. N TTMMJJJJ 8 M Datum der Bestellung 

K12. N TTMMJJJJHHMM 12  Datum des Liefertermins 

K13. N TTMMJJJJ 8  Datum des spätesten Liefertermins 

K14. N TTMMJJJJ 8  Datum des frühesten Liefertermins 

K15. N TTMMJJJJ 8  Pick-Up-Datum: Aufnahme der Ladung 

K16. AN Zahlen bzw. in  
GROSSBUCHSTABEN

35  Werbeaktionsnummer 

K17. N 0000 4  Die Kaufhof-Abteilungsnummer wird lediglich bei Bestellungen des KAUFhOF´s mitgelie-
fert. 

K18. AN AKTIONSAUFTRAG oder 
EROEFFNUNGSAUFTRA
GGROSSBUCHSTABEN

70  Beschaffungsinformation 

K19. AN Zahlen bzw. in  
GROSSBUCHSTABEN

70  Lieferinformation 

K20. AN FIXDATUM oder 
VERLAENGERT

GROSSBUCHSTABEN

20  Art der Zahlungsbedingung 

K21. AN RECHNUNGSDATUM 
oder NACH REFERENZ 
GROSSBUCHSTABEN

20  Zahlungsbezugstermin 

Beschreibung des Belegkopfes 
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Pos. 

 
Daten- 

typ 

 
Feldinhalt/ 
Bemerkung 

 
Länge

 
Status 

 
Feldname / Erläuterung 

K22. N 000 3  Anzahl der Tage Zahlungsziel nach Rechnungsdatum 

K23. N TTMMJJJJ 8  Valutadatum 

K24. AN T oder P 1  Lieferantenstatus: T = Test: Der Lieferant erhält neben der Bestellung aus MEC noch eine 
Papierbestellung von der jeweiligen Vertriebslinie; P = Produktion: Der Lieferant erhält die 
Bestellungen nur noch über MEC 

 

 

3 Beschreibung der Belegpositionen 
 

 
Pos. 

 
Daten-

typ 

 
Feldinhalt/ 
Bemerkung 

 
Länge

 
Status

 
Feldname/ 

Erläuterung 

P1. AN P
GROSSBUCHSTABEN

1 M P = Belegposition: kennzeichnet den Anfang de Positionsdatensatzes 

P2. N 10, 25, 30, 1028, 1034, 
1037, 1063 oder 1072

5 M Kennzeichen der Vertriebslinie 
10 = KAUFhOF Warenhaus AG 
25 = oviesse GmbH 
30 = DINEA Gastronomie GmbH 
1028 = METRO MDL Distributionslogistik GmbH 
1034 = C + C Schaper GmbH 
1037 = extra Verbrauchermärkte GmbH 
1063 = real,- SB-Warenhaus Holding GmbH 
1072 = METRO Großhandelsgesellschaft mbH 
 

Beschreibung des Belegkopfes 

Beschreibung der Belegpositionen 
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Pos. 

 
Daten-

typ 

 
Feldinhalt/ 
Bemerkung 

 
Länge

 
Status

 
Feldname/ 

Erläuterung 

P3. N 00000 5 M MGE-Lieferanten-Nr.: Eindeutige Nummer, die von der MGE genau einem Lieferanten zu-
geordnet wird. 

P4. N 00000000000000000 17 M Bestell-Nummer 

P5. N 0000 4 M Positions-Nummer: Laufende Nummer der Position  

P6. N 00000,0000 9,4 M Bestellmenge 

P7. N 0000000000000 14  EAN: diese wird vom Lieferanten vergeben und ist mit den Vertriebslinien abgestimmt 

P8. AN Zahlen bzw. 
GROSSBUCHSTABEN

21  Artikelnummer des Lieferanten: diese wird vom Lieferanten vergeben und ist mit den Ver-
triebslinien abgestimmt 

P9. AN Zahlen bzw. 
GROSSBUCHSTABEN

35  Artikelnummer des Käufers (Vertriebslinie) 

P10. AN GROSSBUCHSTABEN 30  Bezeichnung des Artikels 

P11. AN Zahlen bzw. 
GROSSBUCHSTABEN

35  Farbe des Artikels 

P12. AN Zahlen bzw. 
GROSSBUCHSTABEN

35  Größe des Artikels 

P13. N 0000,0000 8,4  Nettopreis 

P14. N 0000,0000 8,4  Bruttopreis 

P15. AN STK
GROSSBUCHSTABEN

3  Maßeinheit-Preis: STK = Stück 

Beschreibung der Belegpositionen 
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Pos. 

 
Daten-

typ 

 
Feldinhalt/ 
Bemerkung 

 
Länge

 
Status

 
Feldname/ 

Erläuterung 

P16. AN STK oder KG
GROSSBUCHSTABEN

3  Maßeinheit-Menge: STK = Stück, KG = Kilogramm 

P17. N 000000,00 8,2  Abschlags-Betrag; z.Zt. nicht genutzt 

P18. N 0000,0000 8,4  Abschlag in Prozent; z.Zt. nicht genutzt 

P19. N 0000000000000,000 16,3  Abschlagsmenge; z.Zt. nicht genutzt 

P20. AN Zahlen bzw. 
GROSSBUCHSTABEN

35  Abschlagsnummer; z.Zt. nicht genutzt 

P21. N 00000 5  Anzahl der Positionszeilen der Nachricht; z.Zt. nicht genutzt 

P22. N 00000000 8  Preiseinheit: gibt an, daß sich der Preis i.d.R. auf 1 Stück bezieht 

P23. N 000000 6  Kaufantragsnummer 

 

4 Ausschluß von Gewährleistung und Haftung 
 

Die zuvor aufgeführte Schnittstellenbeschreibung ist mit größter Sorgfalt erstellt worden. Sollten zu einem späteren Zeitpunkt dennoch Ungenauigkeiten oder 

Fehler offenbar werden, so kann seitens der METRO für ggf. daraus erwachsene Bearbeitungsmehraufwände oder Folgefehler keine Haftung übernommen wer-

den. Es besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Bei Erkennung von Ungenauigkeiten oder eines Fehlers, bitten wir um Information.  

Beschreibung der Belegpositionen 
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